
Mein  türkischer
Lebensmittelhändler

Der  Liebhaber  der  türkischen  Hausmannskost  und
jeglichem „Schweinkram“ abgewandt, mein türkischer
Lebensmittelhändler Nuri Donmaz

Es ist an der Zeit, dass ich – außerhalb von allen Rezepten
und  allem  Kulinarischem  –  meinen  türkischen
Lebensmittelhändler hier vorstelle. Er hat einen kleinen Laden
im Stadtteil Wandsbek-Marienthal, der nicht sehr groß ist,
aber in diesem Stadtteil die Funktion eines Tante-Emma-Ladens
hat. Die ganze Nachbarschaft trifft sich dort und fast jeder
kennt fast jeden. Ich trinke dort abends nach der Arbeit mein
Feierabendbierchen und klöne noch etwas.
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Außenansicht  des  Ladens  in  der  Gustav-Adolf-Str.  27  in
Wandsbek-Marienthal

Das Sortiment ist nicht ausgefallen und nicht sehr umfassend.
Und es gibt eine ganze Menge Artikel wie Fertiggerichte in
Dosen oder Tütensuppen oder -saucen, die jeden kulinarisch
Interessierten zaudern lassen, da überhaupt zuzugreifen. Aber
diese sind eben für die Kunden am Abend, die wenig Zeit haben,
sich nichts Aufwändiges kochen und trotzdem eine „Mahlzeit“
haben wollen. Oder was man so darunter versteht. ;–)
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Innenansicht auf die Theke des Ladens

Aber  manchmal  reagiert  er  auch  auf  die  Wünsche  seiner
Kundschaft und bringt von seinen Lieferanten neue, attraktive
und  für  seinen  kleinen  Lebensmittelladen  fast  schon
ausgefallene  Artikel  mit.  Das  sind  frische,  thailändische
Chilischoten  für  die  „scharfen“  Kunden.  Und  natürlich
Saisonware wie Spargel im Frühsommer, Obst und Pfifferlinge im
Sommer  und  auch  Knbolauchzöpfe  mit  10–12  Knoblauchknollen,
wahlweise aus Frankreich oder China.
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Der hintere Teil des Ladens mit den „leckeren“ Gerichten aus
Konservendosen

Und  er  hat  auch  entsprechende  Kontakte  zu  türkischen
Lieferanten, durch die er mit ungewöhnlichen Produkte handeln
kann, die ich sonst z.B. bei einem Schlachter nicht bekomme.
So hat er mir neulich – nach anfänglichem Zögern, er blamiere
sich  ja  bei  seinem  Lieferanten,  wenn  er  dananch  frage  –
frische  Hammelhoden  geliefert.  Leider  war  kein  Penis  zum
Zubereiten dabei, aber das werde ich auch nochmal bestellen.
Und  nun  warte  ich  auf  Lammbries,  das  der  Schlachter  im
Discountmarkt auch nicht liefern kann.

Also, insgesamt gesehen, ein reduziertes, einfaches Sortiment,
das möglichst viele, unterschiedliche Kunden ansprechen will.
Aber auch mal das eine oder andere Schmankerl dabei. Und dazu
natürlich  die  nicht  zu  vergessende  Funktion  als
Kommunikationszentrale  im  Stadtteil.

Ihr findet meinen türkischen Lebensmittelhändler hier.
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